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tat des Vorjahres zurück. Das Hauptrohrnet} dieses
Werkes weist eine Totallänge von 22,720 m aut. Die
große Länge ist verständlich durch die hier seit Jahren
gebräuchlich gewordene offene Bauweise mit vor-
wiegend Ein- und Zweifamilienhäusern. Trot} der
Reservoir- und Leitungsbauten beträgt der Buchwert
der Anlage auf Ende 1932 nur 266,508 Franken bei
einem Gesamtanschaffungskapital von 1,073,800 Fr.,

so daf} die Wasserwerksanlagen nurmehr mit 24,82
Prozent zu Buch stehen. — Gaswerk: Die Erlöse
aus Gas- und Koksverkauf, wie auch beim Installa-
tionsgeschäft blieben unter den budgetierten An-
sät}en, was beim Gas von den vielen leerstehenden
Wohnungen und Einsparungen wirtschaftlich Bedräng-
ter herrührt, beim Koks dagegen vom sinkenden
Preis wegen des Überangebotes von Zechenkoks
und beim Installationsgeschäft schließlich von der ver-
minderten Bautätigkeit. Nach Abzug der Abschrei-
bungen auf der Anlage verbleibt ein Reinertrag von
20,136 Fr. Auch beim Gaswerk nahm die Amorti-
sation der Anlage einen erfreulichen Fortgang, wenn
auch alljährlich wegen der vermehrten Gasverwen-
dung Zubauten nötig waren. Bei einem totalen An-
schaffungswert von 866,000 Franken beläuft sich der
Buchwert der Anlage auf den 31. Dezember 1932

nur noch auf 197,160 Fr., d. h. noch 22,84°/q. Das
Werk ist also nahezu auf einen Fünftel abgeschrieben.
In den 26 Jahren seines Bestehens schrieb es somit
aus eigenen Mitteln die Summe von 668,850 Fr. ab.
Um so eher können ältere Werkseinrichtungen durch
neuere, leistungsfähigere Anlageteile erseßt werden.
So sind bereits Studien im Gange für die Aufstel-
lung einer neuen Ofenanlage, welche das Gaswerk
den gesteigerten Ansprüchen gewachsen erhalten
und ihm zugleich eine rationelle Kohlenausbeute in
Aussicht stellen soll.

Selbsttätige Hauswasseranlagen. Der „Schweiz.
Metallarbeiterzeitung" wird geschrieben : Der Städter
macht sich meist keine Vorstellung, wie mühselig das
Heranschaffen von Gebrauchswasser auf dem Lande
ist, wo es keine bequeme Wasserleitung gibt; man
ist dort auf Brunnen angewiesen. Das Pumpen von
Hand ist nicht nur zeitraubend, sondern auch kräfte-
verzehrend. Aber auch hier hat die Elektrizität Hilfe
gebracht.

Zur Versorgung der Wirtschaften (Güter und Ge-
höfte), Landhäuser, einzeln stehender Hotels mit
Gebrauchswasser sind die Hauswasserpumpen ge-
schaffen worden, die im Verein mit bestimmten Ge-
räten zu handgesteuerten oder völlig selbsttätig ar-
helfenden Hauswasseranlagen zusammengestellt wer-
den können.

Die selbsttätigen Anlagen erhalten entweder Hoch-
behälter mit Anstoßschaltern oder Druckwasserkessel
mit Druckschaltern, in die hinein die Gea-Hauswas-
serpumpen fördern. An die Behälter werden die

Asphalllack, Eisenlack
Ebol (Isolieranstrieh für Beton)

Schiffskitt, Jutestricke
roh und geteert [3900

BECK, & Cie., PIETERLEN
Dächpappen- und Teerproduktefabrik.

Leitungen mit einer ganzen Reihe von Zapfhähnen
angeschlossen, so daß man seine eigene kleine Privat-
Wasserleitung bekommt. Die Druckwasserbehälter
bieten die Annehmlichkeit stets frischen Wassers; sie
bestehen aus Stahlblechen und werden in der Fabrik
einem Probedruck von 6 at unterzogen. An einem
Wasserstandsglas kann der jeweilige Wasserstand im
Behälter abgelesen werden. Die Kessel fassen 150
bis 500 Liter und mehr. Die Gea-Pumpen fördern
in der Stunde 1000 bzw. 2000 Liter bis zu einer Ge-
samtförderhöhe von etwa 30 m aus einer Saughöhe
von 5 m. Der Stromverbrauch ihrer kleinen Gleich-,
Dreh- oder Einphasenstrom-Motoren ist recht gering ;

er beträgt nur etwa 350 bis 600 Watt.
Ist das Wasser sandhaltig oder enthält es sonstige

feste Fremdkörper, so muß ein Schmußfänger in die
Saugleitungen eingebaut werden. Zwischen der Pumpe
(dem Druckstußen) und dem Druckwasserkessel schaltet
man zur Geräuschdämpfung zweckmäßig einen Gum-
mischlauch ein.

Autogen-Schweiffkurs. (Mitg.) Der nächste Kurs
der Autogen-Endress A.-G. Horgen für ihre Kun-
den und weitern Interessenten wird abgehalten vom
7.—10. August. 1933. Vorführung verschiedener Appa-
rate. Dissous. Elektrische Lichtbogen-Schweißung.
Donnerstag : Spezialkurs für Schweißen von Alumi-
nium, Kupfer, Messing und Bronze. Weich- und
Hartlöten von verschiedenen Metallen. Verlangen
Sie das Programm.

Literatur.
„Le Traducteur", eine Zeitschrift in Deutsch und

Französisch, beide Sprachen rein und richtig neben-
einander gestellt, wird überall dort willkommen sein,
wo Vorkenntnisse schon vorhanden sind und das
Bestreben besteht, sich in angenehmer Weise weiter
zu unterrichten. Probeheft kostenlos durch den Ver-
lag des „Traducteur" in La Chaux-de-Fonds (Schweiz).

Die Eltern-Zeitschrift (Verlag Orell Füßli, Zürich)
veröffentlicht in ihrem Juni-Heft einen Aufsaß über
„Die Leiden und Freuden des Lehrers". Der Ver-
fasser möchte in den Eltern Verständnis wecken für
die mancherlei Schwierigkeiten, denen sich der Lehrer
in seinem Berufe gegenübergestellt sieht. Er findet
aber auch warme Worte für die Schönheit des Lehrer-
berufes, die darin besteht, mitten in einem lebendi-
gen Werden und Wachsen, Geben und Nehmen drin
stehen zu dürfen. — Ein weiterer Aufsaß „Palast-
Revolution" wendet sich an die Eitern heranwachsen-
der Söhne in den sogenannten „Flegeljahren und
möchte Wege weisen, wie den in diesem Alter un-
tehlbar auftretenden Erziehungsschwierigkeiten be-
gegnet werden kann. — Auch der medizinische Teil
enthält wieder Abhandlungen aus berufener Feder.
Diesmal ist er der Hygiene der Schwangerschaft und
des Wochenbettes* und den so häufig auftretenden
Mandelerkrankungen beim Kinde gewidmet. —
Mancherlei praktische Anregungen finden unsere
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tat ciss Vorjahres ^urücic. Oss tlsuptrohrneh ciiesss
Wsrlcss weist eine lotsllsngs von 22,726 m sol. Dis
grohs hänge ist vsrstsncliich ciurch cüe hier seit lshrsn
gebrsuchlich geworciens ottsns Lsuwsiss mit vor-
wisgsnci bin- uncl ^weitsmilisnhsussrn. Iroh cisr
Xsssrvoir- uncl heitungsbsuten beträgt cisr bucbwsrt
cisr Anlsgs sot bncis 1932 nur 266,563 brsnlcsn bei
einem Osssmtsnschsttungslcspitsl von 1,675,366 br.,
so cish clis Wssssrwsrlcssnlsgen nurmsbr mit 24,32
brodent ^u bucb stehen. — Ossweric: Ois brlöss
sus Oss- uncl Xolcsvsrlcsut, wie such beim installs-
tionsgsscbskt blieben unter clen bucigstisrtsn An-
sähen, was beim Oss von clsn vision lssrstsbencien
Wohnungen uncl binspsrungsn wirtschsttlich bsciräng-
ter herrührt, beim Xoics clsgegsn vom sinlcsncisn
?rsis wegen clss hibsrsngsbotss von ^schsnlcolcs
unci beim Instsllstionsgsschâtt scblishlich von cier ver-
minclsrtsn Lsutätigicsit. IXlsch Ab^ug cisr Abscbrsi-
bungsn sut cisr Anlsge verbleibt sin ksinsrtrsg von
26,156 br. Aucb beim Osswsrlc nsbm clis Amorti-
sstion cisr Anlage einen ertreulicben bortgsng, wenn
such slljährlich wegen cisr vermehrten Ossvsrwen-
clung ^ubsuten nötig waren. Le! einem totslsn An-
schsttungswsrt von 366,666 brsnicen bsläutt sich cisr
buchwert cisr Anlsge sut clsn 51. Os^smbsr 1952
nui' noch sut 197,166 br., ci. 6. noch 22,84 °/g. Oss
Wsrlc ist siso nshs^u sut einen bünttel sbgeschriebsn.
in clsn 26 lsliren seines bestshsns schrieb es somit
sus eigenen Mitteln clis 3umms von 663,356 br. sb.
11m so eher lcönnsn ältere Werlcssinricbtungsn clurcb

nsusi-s, lsistungstäbigsre Anlsgstsile erseht wsrclsn.
^o sinct bereits Ztuclisn im Osngs tür ctis Autstsl-
lung einer neuen Otsnsnlsge, welche clss Osswsrlc
clen gesteigerten Ansprüchen gewachsen erhalten
uncl ihm Zugleich eins rstioneiis Xohlsnsusbsuts in
Aussicht steiisn soü.

Zeld!itsligs»sulv,s»ersnlsgen. ver „5chwsi-.
iVistsIlsrheitsr^situng" wircl geschrieben i Der Ztäciler
mscht sich meist Heine Vorstsiiung, wie mühssiig ciss
hiersnschsttsn von Osbrsucbswssssr sut ctsm hsncls
ist, wo es Heine bsgusms Wssssrisitung gibt^ msn
ist clort sut Lrunnsn sngewissen. Oss Lumpen von
hisnct ist nicht nur -sitrsuisenci, sonciern such hrstts-
ver^shrsnci. /^öer such hier hst cüs ^ishtri^itst hiiits
gsörscht.

Tiur Versorgung ctsr Wirtschsttsn (Outer unci Os-
hotte), hsncihsussr, sin^sin stshsnctsr hioteis mit
Osörsuchswssser sinct cüs hisuswssssrpumpsn ge-
schsttsn worctsn, cüs im Verein mit össtimmten Os-
rstsn ^u hsnctgssteusrten octer vöiiig ssiösttstig sr-
ösitenclsn hisuswssssrsnisgsn ^ussmmsngsstsiit wer-
ctsn hönnsn.

Ois ssiösttstigen Anisgsn srhsitsn sntwscter hloch-
öshsitsr mit Anstohschsitern ocisr Oruchwssserhsssei
mit Oruchschsitsrn, in cüe hinein cüs Oss-ttsuswss-
ssrpumpen törctsrn. 7^n cÜs öshsiter wsrclen cÜs

^spkslîlaek, Lisenlsek
Ldol llZlilieW^i'ieti M Sstoiij

Sekîkkkîtt, Zutestncke
rok unä xelcerl I?SW

SLcx. â es«..
vâckpsppsn- un«t ?es^procluktsksd?il«.

üsitungsn mit einer gsn^en Xsihe von ^spthshnen
sngsschiosssn, so ctsh msn seins eigene hisins ü'rivst-
Wssserîsitung öshommt. Ois OruchwssssröehsÜer
öistsn cüs ^nnshmÜchhsit stets trischsn Wsssers? sie
hsstehsn sus Htshlöischsn unct wsrctsn in cler hsörih
einem ü'rohsctruch von 6 st unterzogen, ^n einem
Wssssrstsnclsgîss hsnn ctsr jeweilige Wssssrstsnci im
Lshsltsr shzslsssn wsrclsn. Ois Xssssl tssssn 156
öis 566 I-itsr uncl mehr. Ois Oss-?umpsn törclern
in cler Htuncis 1666 lz?w. 2666 üitsr öis ^u einer Os-
zsmttÖrcisrhöhs von stws 56 m sus einer 5sughöhs
von 5 m. Oer ^tromverörsuch ihrer hlsinen Olsich-,
Oreh- ocisr ^inphsssnstrom-lV>c>torsn ist recht gering?
sr öetrsgt nur stws 556 öis 666 Wstt.

ist ciss Wssssr ssnclhsltig oclsr enthält es sonstige
teste hrsmclhörpsr, so muh ein ^chmuhtsngsr in cüs
Tsuglsitungsn singsösut wsrclsn. Zwischen cisr l^umps
(clsm Oruchstuhsn) uncl clsm Oruchwssssrhesssl schsltst
msn 2!ur Osrsuschclsmptung ^wschmshig einen Oum-
mischlsuch sin.

^Utogen-Zckveîhllu». ((My.) Oer nschste Xurs
cler Autogen - ^ncirsss 7^.-O. HIorgen tür ihre Xun-
clen unci wsitsrn lntsrssssntsn wircl sögshsitsn vom
7.—16. August. 1955. Vortührung vsrschieclensr Apps-
rsts. Oissous. ^Ishtrischs hichthogsn-^chweihung.
Oonnerstsg: Zpsàlhurs tür Zchwsihsn von Alumi-
nium, Xuptsr, Ü4sssing unci öron^s. ^/Vsich- uncl
HIsrtlötsn von verschiscisnsn IVlstsüsn. Verlangen
^is ciss Programm.

i.îîersîur.
„1.« Irstlucîsur", eine Teilschritt in Osutsch uncl

hrsn^ösisch, hsicls sprechen rein unci richtig netzen-
einsnclsr gestellt, wircl ülzersll ciort willlcommsn sein,
wo Vorhsnntnisss schon vorhsncien sinci uncl ciss
össtrstzsn izssteht, sich in angenehmer Weiss weiter
?u unterrichten. ü'rOhshstt hostsnlos ciurch clen Ver-
lsg ciss „Irsciuctsur" in üs Ohsux-cis-honcis (5chwsi^).

Ois LlîSkN-^eîîielirîklt (Verlag Orsll hühli, Zürich)
vsröttsntlicht in ihrem luni-histt einen Aussah üösr
„Ois hsicisn uncl hrsuclsn ciss hehrers". Oer Vsr-
tssssr möchte in clen ältern Vsrstsncinis wschsn tür
cüs mancherlei Zchwisrighsiten, cisnsn sich cler hehrer
in seinem ösruts gsgenülzergsstsllt sieht, hr tincist
stzer such warme Worts tür cüs Schönheit ciss hehrer-
tzerutss, cüe cisrin tzssteht, mitten in einem lslzsncii-
gen Wsrclsn unci Wachsen, Osösn unci Xlshmen cirin
stehen 2!U clürtsn. — ^in weiterer Autssh „ü'slsst-
Xsvolution" wsnclst sich sn cüs ältern hsrsnwschsen-
cler ^öhns in clen sogsnsnnten „hlsgeljshren uncl
möchte Wegs weisen, wie clen in clisssm Alter un-
tehllzsr suttrstsncisn ^r^iehungsschwisriglcsiten h>s-

gsgnet wsrclsn lcsnn. — Auch cler mscli^inische Isil
snthslt wiscier Atzhsncilungsn sus tzsrutsnsr hecisr.
Oissmsl ist er cler Hygiene cler Zchwsngsrschstt unci
ciss Wochenbettes' uncl clen so hsutig suttretsncisn
tvlsncislsricrsnlcungsn beim Xincls gswicimst. —
IVIgnchsrlei prslctische Anregungen tincisn unsers

à I j -kvstvllungsn werkten
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jungen Mütter immer wieder in der Rubrik „Prakti-
sehe Winke und Ratschläge", in der Spiel-, Beschäf-
tigungs- und Handarbeitsecke und im „Sprechsaal".
Wer sich für diese gediegene Erziehungs-Zeitschrift
interessiert, verlange kostenlos Probehefte vom ob-
genannten Verlag.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausdi- und Arbeitsgesudie werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
Welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
jnit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen,
wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
212. Wer hätte halbrunde, zugespitye Hagscheien, 1,05 m

lang, 6—7 cm Durchmesser, abzugeben Offerten an Robert
Zellweger, Zimmerei, Speicher (Appenz. A.-Rh.).

213. Wer hätte gebrauchten Sägetisch für 1.30 m Wagen-
breite, mit oder ohne Scherstock, abzugeben Offerten unter
Chiffre 213 an die Exped.

214. Wer hälfe altes Befonrundeisen, 12—20 mm dick,
sowie alte Rollbahnschienen abzugeben? Offerten unter
Chiffre 214 an die Exped.

215. Wer liefert einen noch gut erhaltenen, großem
Dauerbrandofen? Offerten an Postfach Nr. 20, Uster.

216. Wer liefert Schiffskitt? Offerten unter Chiffre 216
an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 199. Blockbandsägen in neuesfer Konstruktion

liefert Ingenieur M. Lets, Olfen, Postfach 136; Vertreter der
Firma Louis Brenta.

Auf Frage 205. Würgler, Mann 6< Cie., Zürich-Albisrieden,
liefern Licht- und Kraftstrom-Erzeugungsanlagen mit Benzin-
oder Dieselmotoren.

Auf Frage 205. Auf 1600 m Höhe, wo die Zuleitung elek-
frischen Lichtes kostspielig ist, liefern O. Meyer 6< Cie., Ma-
schinenfabrik, Solothurn, Turbinen-Anlagen, welche einige 100 m
tiefer liegen, wo wenig Wasser zu deren Betrieb in kleinen
Reservoirs gefafjt werden kann. Die Stromzuführung auf die
Höhe bietet keine Schwierigkeiten.

Auf Frage 207. „Schmalf5"-Sägenschärfmaschinen für alle
Sägearten liefern Fischer & Süffert, Freiestrafye 53, Basel.

Auf Frage 207. Kreissägenblätter-Schleifmaschinen liefert
6. Etienne-Häfliger, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
bearbeitung, Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 207. Neue und gebrauchte Sägenschärfaufomaten
liefert H. Hiltebrand, Maschinen, Olfen.

Auf Frage 210a. Schleifmaschinen für Gatter- und Fräsen-
bläffer, gebraucht und neu, liefert die Maschinen- und Werk-
zeugfabrik A.-G. vorm. H. Bossart, Reiden.

Auf Frage 210a. Sägenschärfaufomaten für Gaffer- und
Kreissägenblätter für Gerade- und Schrägschliff, neu und ge-
braucht, hat stets abzugeben: H. Hiltebrand, Maschinen, Ölten.

Auf Frage 210a. Schleifmaschinen für Gatter- und Kreis-
sägenblätter liefert B. Etienne-Häfliger, Maschinen und Werk-
zeuge für die Holzbearbeitung, Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 210a und b. Die A.-G. Olma in Ölten liefert
praktische Schärfmaschinen für Gaffer- und Kreissägeblätter.
— Der Hub für einen einfachen Sägegatter sollte nicht unter
560 mm sein.

Submissions-Anzeiger.
Schweiz. Bundesbahnen, Kreis I. — Lieferung und

Montage von ca. 5700 m* Glasdächern für die Hallen im
neuen Stückgüterbahnhof Weiermannshaus, Bern. Pläne
etc. ab 6. Juli im Bureau 180 des Dienstgebäudes der General-
Direktion in Bern, Mittelstrafje 43. Planabgabe gegen Zahlung
der Selbstkosten (keine Rückerstattung). Angebote mit Auf-
schritt „Weiermannshaus, Glasdächer" bis 22. Juli an die Kreis-
Direktion I. Öffnung der Angebote am 24. Juli, um 9'/* Uhr
im Verwaltungsgebäude I der Kreisdirektion I in Lausanne.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis i. — Elektrische Licht-,
Kraft-, Telephon-, Sonnerie- und Uhrenanlagen im Bu-

reaugebäude des neuen Sfückgutbahnhofes in Weier-
mannshaus, Bern. Pläne etc. ab 25. Juli im Bureau 181 des
Dienstgebäudes der Generaldirektion in Bern. Unterlagen
gegen Bezahlung von 10 Fr. (keine Rückerstattung). Gemeir-
same Besprechung am 4. August im Konferenzsaal Nr. 101

des Dienstgebäudes, Miltelstrafje 43 in Bern. Angebote mit
der Aufschrift „Weiermannshaus, elektrische Installationen" bis
19. August an die Kreisdirektion I in Lausanne. Öffnung der
Angebote am 21. August, um 11.45 Uhr, im Verwaltungsge-
bäude I der Kreisdirektion in Lausanne.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. — Bauarbeiten für
das Bureaugebäude des Sfückgutbahnhofes im neuen
Güterbahnhof Weiermannshaus Bern. Äußere Schreiner-
arbeiten samt Verglasungen, Holzrolladen und Stören,
Gipser- und Malerarbeiten. Pläne etc. ab 3. Juli im Hoch-
baubureau der Generaldirektion in Bern, Mittelstere 43, Bu-
reau 181. Planabgabe gegen Bezahlung der Selbstkosten (keine
Rückerstattung). Angebote mit Aufschrift „Weiermannshaus,
Bureaugebäude, Äufjere Schreinerarbeiten etc." bis 24. Juli
an die Kreisdirektion I in Lausanne. Öffnung der Angebofe
am 26. Juli um 9'/a Uhr, im Verwaltungsgebäude I der Kreis-
direkfion in Lausanne.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III Ergänzung der
Fahrleitung auf Doppelisolation auf den Strecken Oerli-
kon—Winterthur. Pläne efc. bei der Sektion für die elek-
frischen Anlagen, Bureau Nr. 438, 4. Stock des Verwaltungs-
gebäudes, Kasernenstrasse 97 in Zürich. Planabgabe gegen
Bezahlung von Fr. —.50 (keine Rückerstattung). Angebote mif
Aufschrift „Ergänzung der Fahrleitung auf Doppelisolafion Oerli-
kon—Winterthur" bis 22. Juli an die Bauabteilung des Kreises III
in Zürich.

Zürich. — Kant. Verwaltungsgebäude auf dem Walche-
areal in Zürich. Konkurrenz zur Erlangung von Entwürfen
für a) 2 Steinmosaiks in den Vorhallen des Kant. Verwal-
tungsgebäudes am Walcheplafj in Zürich; b) ein Steinrelief
und 2 Freiplastiken an den vorbenannten Gebäuden.
Teilnahmeberechtigt sind au^er den speziell eingeladenen Künst-
lern alle im Kanton Zürich heimatberechtigten oder im Kanton
Zürich ansängen Schweizerbürger. Programme gegen Hinter-
läge von Fr. 10 für die Aufgabe a) und Fr. 20 für b) auf dem
Architekturbureau Gebr. Pfister, Bärengasse 13, Zürich 1 (mit
Rückerstattung). Einqabefermin : 30. November. Prämierungen
Fr. 10,000.

Zürich. — Geschäftshaus für Kasler & Co., Eisenwaren-
handlung, Winterthur. Bauschreinerarbeiten. Pläne etc. bei
der Bauleitung Fritschi, Zangerl 6c Sfräuli, Münzgasse Nr. 1,
Winterthur. Pläne und Formulare werden nicht zugestellt. Ein-
gaben bis 22. Juli, abends 6 Uhr an die Bauleitung.

Zürich. — Gemeinde Dietikon. Umbau des alten
Sekundarschulgebäudes in ein Gemeindehaus. Maurer-,
Zimmer-, Dachdecker-, Gipser- und Schreinerarbeiten,
sanitäre und elektrische Installationen, Lieferung der
Parkettböden. Pläne efc. bei der Bauleitung, Architekt Munt-
wyler, Schöneggsfra^e 32, Dietikon, vormittags 7—11 Uhr. Ein-
gaben mit Aufschrift „Sekundarschulhausumbau" und der betr.
Arbeitsgattung bis 21. Juli, abends an Gemeinderat J. Kläusli.
Offerieneröffnung am 22. Juli, nachmittags 2 Uhr, im Sitjungs-
zimmer des Gemeindehauses.

Zürich. — Primarschulgemeinde Grofj-Andelfingen.
Umbauarbeiten im Schulhaus. Erd-, Maurer-, Kunststein-,
Gipser-, Schlosser- und Malerarbeiten, T-Balkenlieferung,
Boden- und Wandbeläge (Tonplatten). Pläne efc. bei der
Bauleitung, Architekten Fritschi, Zangerl & Sfräuli, Münzgasse 1,
Winterthur. Pläne und Formulare werden keine zugestellt. Ein-
gaben bis 25. Juli, abends 6 Uhr, an die Bauleitung.

Zürich. — Seiler, Schmiedmeister, Lufingen. Konsum-
baute in Lufingen. Erd-, Maurer-, Zimmer-, Dachdecker-,
Spengler-, Glaser-, Schreiner- und Malerarbeiten. For-
mulare etc. bei der Bauleitung, F. Weidmann, Architekt, Bülach.
Offerten bis 24. Juli an den Bauherrn.

Bern. — Neubau Stadthaus Huttwil. Gipser- u. Glaser-
arbeiten, eiserne Fenster, kittloses Dachoberlicht, Ver-
glasungen: a) Halbdoppel- und unbelegtes Spiegelglas,
b) Bleiverqlasungen, Rolladenlieferung, Linoleum-Unferlags-
böden, Treppenbeläge: a) mit Granit, b) mit Klinker, G'®"
nitarbeiten für die Umgebung, Kühlanlage, Aufzüge :

a) für Speisen, b) für Fässer, Kochherdanlage für Restau-
rationsküche. Pläne efc. bei der Bauleitung, E. Büfyberger,
Architekt, Burgdorf. Ein Vertreter der Bauleitung erteilt am
19. Juli von 2—4 Uhr auf der Baustelle nähere Auskunft. Of-
ferten mit der Aufschrift „Preiseingabe für den Neubau Stadt-
haus Huttwil" bis 29. Juli an das WohnsiTjamf.

Berne. — Commune de Courrendlin. Construction
d'un bassin d'aspiration en béton armé de 550 m avec

appareillage, canalisations, etc. Plans, au bureau municipal

Ar. lg Illustr. »cliwei^. llsllâvv. Tsituuß, (iVte^tsr^lsN) 191

j^ngsn Ivlüttsi' innmsr wiscisr in clsr I?ulzril< „^rslcti-
Zciis Winlcs unci kstzciiisgs", in cisr 5pis>-, öszc^äi-
9gung5- unci i^Isn6stli>sit5Sc!<S unci im „^prsciizsai".
Wer zick iür ciis5S gsciisgens ^r-lsiiunzZ-^Sitzciiriii
l^isrezziSi-t, verlange I<c>5isnlc>5 ^roizeiisiie vom c>iz-

Zsnsnnisn Verlag.

à lier l>r»k — kür liiv l>rà
d43. Verkaut»-, lauicb- unci Hrdeit»g«,ucb« wsrcisn

untsf ciiszsr kuizrik nislt aufgenommen 5 cisrsrtios Hn^sigsn
gsXörsn if, cisn In»oratvntsil cisz öisttsz. — Osn tragen,
^eictis „unter Lkittrs" srzctisinsn zoiisn, woiis man 50 Lt».
>n >^Iâf><sri (tür /uzsnciung cisr Ottsrtsn) unci wenn ciis t-rsgs
t^it Hcirszzs 6sz l-rsgsztsiisrz srzctisinsn zoii, 20 Lt». ksiisgsn.
t^enn keine blarken mitge»«bi«kt vrvrdlvn, kann «iis l^rag«
eicbt aufgenommen vrerUen.

krsgen.
212. Wsr Xstts tisikruncis, ^ugszpitzts kisgzcirsisn, 1,35 m

isng, 6—7 cm Ourctimszzsr, sb^ugsbsn? Ottsrtsn sn Ko6srt
^siiwsgsr, Zimmsrsi, Zpsictisr (Hppsn^. H.-K6.).

21Z. Wsr Xstts gs6rsuctitsn Zsgstizct, tür 1.33 m Wsgsn-
ursits, mit ocisr okns Zctisrztock, sk2.ugs6sn? Ottsrtsn untsr
LXittrs 21Z sn 6is ^xpsci.

214. V7sr tistts sitsz östonruncisizsn, 12—20 mm click,
5owis sits koiiksiinzctiisnsn sk^ugsksn? Ottsrtsn untsr
^liittrs 214 sn ciis ^xpsci.

215. Wsr iistsrt sinsn nocti gut srtisitsnsn, grölzsrn
^susr6rsnciotsn? Ottsrtsn sn ?ozttsc6 Xir. 2l), l-iztsr.

216. Wsr iistsrt 5ct>ittzkitt? Ottsrtsn untsr Liiittrs 216
sn ciis ^xpsci.

^nl^orten.
Hut f-rsgs 1??. kiockdsncizsgsn in nsusztsr Xonztruktion

Iistsrt Ingsnisur XI. kstz, Oitsn, ?oztkscii 136i Vsrtrstsr 6sr
nirms kouiz örsnts.

Hut t^rsgs 205. Würgisr, X4snn 6- Lis., 7üricii-Hikizriscisn,
nstsrn kictit- unci Xrsttztrom-^r^sugungzsnisgsn mit ösn^in-
ocisr Oiszsimotorsn.

Hut k-rsgs 205. Hut 1633 m kiöXs, wo 6is /uisitung sisk-
trizcXsn kictitsz kostzpisiig izt, listsm L>. Xls^sr â< Lis., Xls-
^ctiinsnts6fik, 5o!c>t6ufn, Iuf6insn-Hnisgsn, wsicXs simgs Illll m
tlstsf iisgsn, wo wsnig Wszzsf ^u cisfsn östnsk in kisinsn
i^S3Sfvoif3 gstâtzt wsfctsn ksnn. Ois ZtfOMTutüXfung sut ciis
^iötis kistst ksins Zctiwisfigksitsn.

Hut l^fggs 207. „Zctimsit;"-8sgsn5ct>sftms3ctiinsn tüf siis
^sgssftsn iistsfn t-izctisf 6, 5ütts>-t, k^fsisztfshs 53, öszsi.

Hut t>sgs 207. Xfsi33sgsn6Iâttsf-Zct,isitms3cninsn iistsft
ô. ^tisnns-t-istiigsf, Xlszciiinsn un6 Wsfk^sugs tu, ciis ttoi?-
^sskksitung, iZfsmggftsn (HZfgsu).

Hut i-fggs 207. Xisus un6 gski-suctits Zsgsnzctisrtsutomstsn
iistsft tt. kiiitskfsnct, Xlszctiinsn, Oitsn.

Hut i^fsgs 210a. Zctiisitmszctiinsn tüc Osttsf- unci t-fZzsn-
"isttsf, gsdfsuctit unct nsu, iistsi-t ciis Xlszctiinsn- unci Wsfk-
^sugtskrik H.-O. vofm. kt. öo33srt, ksicisn.

Hut I-fsgs 210a. Zâgsnzctiâftsutomstsn tu, Osttsf- un6
^rsizzs^sukisttsr tü, Osfscis- unci ZcXfZgzcXiitt, nsu unci gs-
i^muctit, 6st ztstz sk^ugsksni tt. t-tiitsizi-snci, Xlszctiinsn, Oitsn.

Hut I^fsgs 210a. 8ct,isitms3c6insn tüf Osttsr- unci Xfsiz-
^sgsnkisttsr iistsft ö. ^tisnns-i-istiigsr, Xlszctiinsn un6 Wsfk-
^Sugs tüf ciis t4c>i?6ssf6situng, örsmggftsn (Hgfgsu).

Hut i^fggs 210a unci d. Ois H.-O. Oims in Oitsn tistsft
pmktizctis ZctiZftmszctiinsn tüf Osttsf- un6 iOsizsägsdisttsn
— Osr >4ub tüf sinsn sintsctisn ^sgsgsttsf zoiits nictit untsi-
26l) mm zsin.

îubmÎ55Ìon5-^n^siger.
5ckv,vîi. kuncletbaknvn, Xrsî» I. — I.isferung unci

Montage vc)l^ es 5700 (?Ia5ciäckern für cfis ttsllen im
neuen Zlückgülerbaknkot >Vviermsnn»kaui, kern. t>isns
stc. s6 6. iuii im öurssu ILll cisz Oisnztgsbsucisz cisr OsnsfZi-
^>rSl<iic)si in Kern, s^IiîtàtfshS ^3. ^Isnsì)gsii>6 gegen ^sklì^ng
^Sk- ^E>li>Zil<e8ien (l<eine kûàek-stsii^ng). /^nge^ete mit Hui-
^ctiritt „WsisfmsnnzXsuz, Oisscisciisr" iziz 22. tuii sn 6is Xi-siz-
^>reì<tion I. Öffnung cier Hngekete sm 24. ^uli, um ?'/»
>m Vsfwsitungzgsksucis i cisf Xfsizciirsktion i in I.SU3SNNS.

!ckv,vi»er. kuncisibaknen, Kreiî I. — tlvklriicke i.ick1-,
«raillelepîion-. Zonnerie- unci Ukrensnlsgen im ku-

rsaugsbäucie cis» neuen Ztückgutbaknkolvi in >Vsier-
mannikaul» kern, pisns stc. s6 25. iuii àm Lu,ssu 131 ci--3

OIsn3tgs6sucis3 cisf Osnsi-si^ifsktion in ösm. Ontsrisgsn
gsgsn ös^skiung von 13 l^f. (ksins kückscztsttung). Osmsic-
3sms öszpcsctiung sm 4. Huguzt im Xc>ntsfsn?3ssi XIn 131

cisz Oisn3tgs6âucis3, Xliltsiztcstzs 43 in ösrn. Hngskots mit
cisi- Hutzcticitt „WsisfmsnnzXsuz, sisktnzctis inztsiistionsn" 6iz
1?. Huguzt sn ciis Xi-sizciii-sktion i in I.su3snns. Ottnung 6sf
Hngsdots sm 21. Huguzt, um 11.45 l-I6f, im Vsfwsitungzgs-
6su6s I cisi- Xcsizciifsktion in l.su3snns.

5ck«ei?er. kun«is»baknsn, lire!» I. — kauarbviton lür
«ia» Sursaugvbäucis cis» Ztückgutbaknkols» im neuen
Vülerbaknkoi >Vvisrmann»kau5 Lern. Xuherv Zckreiner»
arbeiten »amt Verglsiungen, ttolrrollacivn unci Zieren.
<5ip»er- unci Malerarbeiten, pisns stc. sk 3. luii im ttock-
ksuducssu cisr Osnsfsictirsktion in ösi-n, Xlittsiztrshs 43, öu-
rssu 131. ?isns6gs6s gsgsn öszisXiung cisr Zsikztkoztsn ^ksins
kückscztsttung). Hngsbots mit Hutzctintt „WsisfmsnnzXsuz,
öufssugsbsu3s, Huhsfs ^ctirsinsrsfbsitsn stc." biz 24. iuii
sn ciis Xfsizciifsktion i in ksuzsnns. Ottnung cisr Hngsbots
sm 26. ^uii um ?^/s OXr, im Vsrwsitungzgstzsucis i cisc Xfsiz-
ciicsktion in t.su3snns.

Zcb>«rsirsr. kuncivibaknvn. ilrei» III krgäniung «ier
k^skrlsitung aut 0eppsli»olation sut cisn Ztcscksn Osrli-
Kon—Vtintertbur. ?isns stc. ksi ctsc Zsktion tür ciis sisk-
trizctisn Hnisgsn, öu,ssu XIn 438, 4. 5tock cisz Vsi-wsitungz-
gs6sucis3, Xs3smsn3trs33s ?7 in ^üncti. Pisns6gs6s gsgsn
ös^sXiung von I-f. —.53 (ksins kücksrztsttung). Hngsbots mit
Hutzctifitt,,^fgsnz:ung clsc t^sXfisitung sut Ooppsiizoistion Osfii-
Kon—WintsftXui-" diz 22. luii sn ciis ösusktsiiung cisz Xrsizsz iii
in i?üficti.

lürick. — Kant. Vvrvraltungigvbäucis sut cism IValctis-
sreal in !ürick. Xonkumsn? ?uf ^fisngung von knt^rürtvn
tür s) 2 Ztsinmo,aik5 in «ien VorksIIvn ciei Kant. Versal-
tunglgvbäucie» am IValcbvplah in Tluricb/ b) ein Zteinreliet
unci 2 5reipla3tiksn an «ien vorbenannten Vsbäucien.
Isiinsiimsksfsctitigt zinci sulzs, cisn zps^isii singsiscisnsn Xünzt-
is«n siis im Xsnton 7unc6 Xsimstksfsctitigtsn ocis« im Xsnton
Tiüfict, snzshigsn Lctiwsi^sfküfgsr. t'fogfsmms gsgsn kiintsr-
isgs von fn 13 tür ciis Hutgsizs s) un^ 5«. 23 tür is) sut cism
Hfctiitsktufdufssu Oskn ptiztsf, ös«sngs33s 13, 7üfic6 1 (mit
kücksfztsttuna). ^inos6sts«min i 33. Xiovsmdsn t^fsmisrunosn
iì 13,333.

/üricti. — Osickättitisu« tür tiazler 6- Lo.. ^izsnwgfsn-
iisnciiung, IVintvrtkur. kauictireinerarbeitsn. t^isns stc. 6si
cis« ösuisitung I^ritzctii, 7sngsfi 6- Ztrsuii, Xlün^gszzs XIn 1,
Wintsrtiiun ?isns unci I^ofmuisfs wsrcisn nictit )«ugS3tsiit. ^in-
gsksn 6iz 22. tuii, sksnciz 6 klii, sn ciis ösuisitung.

Tiüricti. — Qemeincie vietikon. Umbau cis, alten
Zekuncisrickulgobäuciez in ein Vsmsincivkaui. saurer-.
Tiimmvr-, ilZacticieckvr-, Oipisr- unci Zckreinerarbeiten,
lsnitsrv unci elektrbcke Initallationsn, l.ieterung cler
parkettbölisn. Cisns stc. ksi cis, Ksuisitung, H,ct,itskt Xlunt-
w^isf, Zctiönsggztfshs 32, Oistikon, vofmittsgz 7—11 kitin ^in-
gsksn mit Hutzctifitt „8skuncisf3ct,uiiisu3umizsu" unci cisr kstn
Hr6sit3gsttung tziz 21. iuii, sdsnciz sn Osmsincisfst t. Xisuzii.
Ottsftsnsföttnung sm 22. iuii, nsctimittsgz 2 i-Itif, im Zihungz-
^immsf cisz Osmsincistisu3S3.

Züricti. — primsrickulgemeinciv Sroh-Hn«isltingen.
Umbsuarbeiten im Zcbulkau». krci-, ^Isurvr-, Kun,t»tein-,
Oipzsr-, Zckloîier- unci Malerarbeiten, l-kalkenlieterung,
vo«ien- unci Wancibelägv (lonpisttsn). t>isns stc. dsi cisr
ösuisitung, Hfctiitsktsn ^ntzctii, Zsngsfi à Ztcsuii, I^iün^gS33S 1,
Wintsftiiun ?isns unci t^ofmuisfs wsrcisn ksins ^ugsztsiit. ^in-
gs6sn kiz 25. iuii, sdsnciz 6 i-itif, sn ciis Zsuisitung.

Z^üricb. — Zeiler, Zctimiscimàtsn kutingen. Konlum-
baute in l.utingen. krci-, t«1aursr-, Zimmer-, vacticlscker-,
Zpsnglsr-, t»Is,er-, Zckreiner- unci d-lalsrarbviten. t^o,-
muisfs stc. issi cisf ösuisitung, I-. Wsicimsnn, Hfcilitskt, öüiscti.
Ottsctsn 6iz 24. iuii sn cisn ösuXsrfn.

kern. — bleubau Ztacittisu» tluttvil. Vipkvr- u. VIa»er-
arbeiten, eiiernv I^vn»tvr, kittloze» vackobsrliekt, Vvr-
glaiungenî s) kisibcioppsi- unci unissisgtsz 5pisgsigis3,
6) öisivsfgiszungsn, kollaclsnlieterung, l-inoleum-Unterlagi-
böcien, 7reppvnbvlägv: s) mit Ok-snit. 6) mit Xiinksf, trra-
nitarbeiten tür ciiv Umgebung, Kütilsnlage, Hutiüge:
s) tüf Zgsizsn, k) tür i-szzsf, Koctikercianlage tür lîeitau-
rationlküctie. ?isns stc. 6si cis« ösuisitung, öützbsfgsn
Hfctiitskt, öufgcioft. ^in Vsi-ti-stsi- cis« ösuisitung sftsiit sm
1?. ^uli vor, 2—4 sui <3sr ösu^tsüs nskei-s Hus!<unit. Oi-
fersen mit c^Sr Hutzc^l'itt „s-'i'SizSîsigZîDS tü»' ctsn f^Suksu 5iscit-
6su3 kiuttwii" 6iz 2?. tuii sn cisz WoXnzitzsmt.

kerne. — Lommune civ Lourrencilin. Lonctruction
ci'un ds»5in ci'aipirstion en béton armé cis 550 m svsc
appareillage, canaliistionz, stc. Cisnz, su isurssu mumc>ps!
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